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Beilage zu Nr . iss - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , SV . Juni L87V .

^ ^ Dänemark .
ItopMhogen , 25 . Zuni . Der Danziger Schrauben -

tampfer „Jda "
, Kapitän Domke, ist auf der Rückfahrt von

London nach Danzig mit zerbrochener Maschine in Frie¬
drichshafen »»gekommen und dadurch verhindert , seine
Reise fortzusetzen.

Vermischte Nachrichte«.
— Regensburg . Ter älteste Sohn des verstorbenenErbprinzen

von Thurn und Taxis , ein achtjähriger Knabe, dessen Tante die
Kaiserin von Oesterreich und dessen Vormund der Kaiser ist, ist in
diesen Tagen den Jesuiten für ihre ErzichungS -Anstall in Feldkirch
übergeb

^
worden.

— Bingen , 25 . Juni . Die Strecke der Bingen - Alzeyer
Bahn wird vorläufig bis Arnsheim am 23. d . dem öffentlichen Ver¬
kehre übergeben werden. Mitte August soll die Eröffnung der ganzen
Strecke erfolgen.

— Dieser Tage werden die letzten Theile de« Gerüstes entfernt
sein , mittelst dessen man die Brandruinen des Dresdener Hos -

theaters abgetragen hat . Der Platz ist nunmehr der Erde gleich
gemacht und nichts zeigt eine Spur dessen, was Dresden und Deutsch¬
land dort einbüßten. Die Abtragung hat ungefähr 9 Monate gedauert,
und zwar eincStheilr durch die noch unversehrten Bindemittel , andern -

theils, namentlich in der Höhe , durch die Lockerung der Steinmassen er¬
schwert und nicht ohne Gefahr .

— Der Klerus von Prag hat dem sürsierzbischösl . Konsistorium
(wie bereit» kurz erwähnt) am 22 . Juni eine Adresse an den Kar¬
dinal Schwarzenberg durch eine Deputation überreichen lassen .
Dieselbe hebt mit Genugthuung hervor, daß Se . Eminenz unter den
versammelten Vätern Rom' » unerschütterlich die Wahrheiten dcS Glau¬
bens vertheidige. Die Erhebung der päpstlichen Jnfallibilität zum
Dogma würde nicht blos die Autorität des apostolischen Stuhles ge¬
fährden, sondern auch für die kirchlichen Verhältnisse insbesondere in

Böhmen von großem Nachtheil sein . Die Adresse trägt die Unter¬
schriften sämmtlicher Mitglieder de « Wyssehrader Kapitels , der Semi -
narvorstände und der Prager Pfarigeistlichkcit Der Klerus dcS
Untera -Klowitzer Vikariats hat gleichfalls eine Vertrauen,»- und Zu -

stimmungSadreffe an den Kardinal gerichtet .

— Gustav Frcytag ' s Roman „ Soll und Haben' ist gegenwärtig
in 15ter Auflage erschienen .

— Ein in einem Hospital in London vorgekommenerFall macht
in den letzten Tagen viel Aufsehen. Wie es heißt , hat ein Arzt sei¬
nen WissenStrieb in Betreff der Frage , ob die Haut eine« Neger« aus
daS Fleisch eine« Weißen sich anheften lasse und wachsen würde , und
was wohl hinsichtlich der Farbe die Folge wäre . nicht zu beherrschen
vermocht und sich zu einem Experimente verleiten lassen , welche« all¬

gemeine Entrüstung verursacht. ES lag in dem betreffenden Hospital
ein arme« Kind mit einer Wunde und ein Farbiger , die dem Arzte in

mancher Beziehung als passende Objekte vorkamen , und er vermochte
den Neger durch da« Versprechen eine « Souvereign und die Vorspie¬

gelung , daß das Leben eines Kindes gerettet werden könne , sich ein

Stück Haut auf der Schulter ausschneidcn zu lasten , da » dann dem

Kinde auf die betreffende Stelle angehcftct wurde . DaS Resultat ist

noch erst abzuwarten ; aber mittlerweile ist die Sache ruchbar gewor¬
den und verschiedene Blätter protestiren bereits in höchst energischer Weise

gegen den Erperimentcnmacher , dem die Geschichte jedenfalls bedeu¬

tend an seinem Rufe schaden wird .

Badische Chronik .

Rastatt , 26 . Juni . ( Schw. M .) Die Bürgermeister -

Wahl , welche auf den 2 . Juli anberauml ist, scheint hier ohne Par -

teiumtiieb« verlaufen zu wollen, und wird ohne Zweifel zu Gunsten
de« seitherigen Bürgermeisters Sallinger aussallen . Dagegen

dürfte die GemeinderathS-Wahl verschiedene neue Namen in 'S Kollegium

bringen , namentlich wird die niederbestcuerte Kl- ste , welche bisher

schwach » der gar nicht vertreten war , verschiedene der Ihrigen durchzu¬

bringen suchen . — Am 30. d. M . wird die Artillerie von hier in '«

Lager bei Forchheim abgehen.

VonderWutach,26 . Juni , lieber den Besuch Sr . Kön-gl.

Hoheit de- Großherzog in Stühlingen und Bonndors
entnehmen wir der „BreiSg. Zlg .

" Folgende« : Nach Abreise von Do-

naueschingen am 22. in Fürstl . Fürkenberg ' schen Wagen besuchte der

Großherzog den Eichberg zur Ueberstcht der Gegend. In Blum -

berg beim Zollhause wurde Er von einer zahlreichen Volksmenge,
dem AmtSvorstandc von Bonndorf und dem Oberzollinspckior von

Stühlingen ehrfurchtsvoll begrüßt . Sodann erfolgte die Weiterreise
durch die festlich geschmückten Gemeinden Fützcn , Grimmels -
hofen , bei Weizen vorüber nach Stühlingen . Ueberall wurde
der Landesfürst von den Einwohnern bewillkommt. Bei Stühlingen
hatte der benachbarte Schweizerort Schleitheim eine Schweizer¬
flagge hoch oben auf dem Berge angebracht und donnerten Salutschüsse
von dort in 'S Thal herab. Auch die neue Wultachbrücke war mit
badischen und Schweizer- Flaggen geziert . Am Postwirthshause abge-

stiegen , ließ sich der Großherzog, nachdem Er durch Bürgermeister
Maier feierlich begrüßt worden, die Beamten , Äemeindevorstände und
BezirkSräthe vorstellen und nahm dann unter Zuzug von 10 hierzu
Eingeladencn das Mittagsmahl ein . Etwa um 1 Uhr wurde die Reise
nach Bonndorf unter Begleitung einer großen Volksmenge durch die
wirklich schön geschmückte Stadt fortgesetzt . Die Feuerwehr hatte dabei
die Ehre, den Großherzog bis vor die Stadt in ihrer Mitte begleiten
zu dürfen.

ES erfolgte nun die Fahrt über die einförmige Alp in drückendster
Sonnenhitze. In Wellendiugen war die Bewohnerschaft mit
Musik ausgestellt und begrüßte den Großherzog, der Allen mit gleicher
Huld cntgegenkam. Am Weichbild der Stadt Bonndorf wurde der
Wagen von einer Anzahl Berittener empfangen und in die Stadt ge¬
leitet. An der Festpforte beim Anfang derselben war die Schuljugend
mit den Lehrern versammelt und überreichte ein Mädchen dem Groß¬
herzog einen Blumenstrauß , den dieser mit herzlichen Worten entgegen¬
nahm . Vor der Post waren die Feuerwehren von Bonndors ,
Grasenhausen , Bcttmaringen und Gündclwangen
mit Musik und Fahnen ausgestellt . Bürgermeister Bernhard begrüßte ,
sodann NamenS der Stadl den Hoden Gast , der sofort sich mit ver¬
schiedenen Nahestehenden aus' » freundlichste unterhielt . Nachdem in¬

zwischen die Pferde gewechselt worden , setzte der Großherzog nebst
seiner Reiscbeglritung und mit dem Amlsvorstande , dem Domä¬
nenverwalter und Bezirksförster die Reise nach NothhauS fort.
Der Weg wurde durch das Steina - und Erlcnbach-Thal bei den Rog¬
genbacher Schlössern vorüber genommen. In RothhauS, das sehr
sinnig mit Bieisässern, Fahnen rc . geschmückt war, begrüßte abermal «
eine große Volksmenge und die Grafenhauser Feuerwehr den
Großherzog, welcher unter Führung des Hrn . Domänenverwalters
Kleinpcll die Brauereieinrichtung nebst Kellern eingehend besichtigte
und auch von dem Gebräu schließlich noch zu kosten geruhte. ES
wurde sodann auch der benachbarte Dürrenbühl in seiner ganzen
Einrichtung besichtigt, wobei Se . König!. Hoheit sich mit großem In¬
teresse nach allen Einzelheiten dieser vielseitigen Wirthschrft er¬
kundigten.

Der Rückweg wurde über die Kohlhalde nach Bonndors ge¬

nommen , wo man gegen 8 Uhr eintraf . Es erfolgte nun die Vor¬
stellung sämmtlicher Beamten , Gemeindevorstände und BezirkSräthe,
sowie einer großen Anzahl Geistlicher. Am Schluß richtete der Groß -
herzog noch erhebende Worte an die versammelten Bürgermeister,
worin er sic auffordertc , die Gesetze getreulich zu handhaben, nament¬
lich auf das Schulwesen ihre Aufmerksamkeit zu richten , und Allen
für die Aufnahme dankte . Zu dem nachfolgenden Nachtessen wurden
auch hier 10 Personen , darunter auch der Ortsgeistliche und Bürger¬
meister, beigezogen . Um 9 Uhr bewegte sich ein schöner Zug mit
Fackeln und farbigen Lampen durch die reich illuminirle Stadt
vor die Post , wo eine musikalische Huldigung gebracht und durch den
Adjutanten der Feuerwehr, Sparkaffen -Verwalter Kriechle , dem Groß -
hcrzog ein dreifachesHoch ausgebracht wurde, wofür dieser mit freund¬
lichen Worten dankte . Nach aufgehobener' Tafel besichtigte der Groß -
herzog sodann in Begleitung seiner Gäste die Stadt mit ihren zahl¬
reichen Transparenten und entließ sodann huldvoll seine Begleiter.

Am 23 . , früh 6 Uhr, verließ de: fürstliche Gast, nachdem ihm noch¬
mals der Dank für seinen Besuch ausgesprochen worden , die Stadt
und fuhr die neue Straße über Schwaningen und Weizen
hinab nach Stühlingen zurück, wo abermals feierliche Verabschiedung
statlfand . Nach kurzer Rast erfolgte dann die Abreise nach Waldshut .

w. Mannheim , 27. Juni . ( Kursbericht der Mannhei¬
mer Börse . ) Weizen, Roggen und Gerste niedriger, Hafer matt ,
Preise ziemlich behauptet. Als bezahlte Preise notiren wir : Wei¬
zen , effektiv hiesiger Gegend , 200 Zollpfund 14 fl. 15 kr., fränkischer
14 fl. 45 kr., ungarischer 15 fl. bi- 15 fl. 30 kr. , norddeutscher 15 fl.
— Roggen, eff. 10 fl. 45 kr. bis 11 ' fl. — Gerste , eff . hies. Gegend
11 fl., württembergische 10 fl . 30 kr., Pfälzer I. 11 fl. 30 kr. —
Hafer , efsekt. 100 Zollpfund 10 fl. 20 — 36 kr. — Kernen, effekt.
200 Zollpfund 14 fl. 42 kr. — Bohnen 13 fl. — Wicken 10 fl. 30 kr .
bis II fl.

Leinöl , Rüböl und Petroleum unverändert . Oel : (mit Faß ) 100
Zollpfund Leinöl , effektiv Inland , in Parthien 21 fl. 30 kr. G .
Rüböl , effektiv Inland , in Parthien 27 fl. 30 kr. G. — Mehl
100 Zollpfund Weizenmehl Nr . 0 12 fl. bis 13 fl . 30 kr., Nr . j.1
10 fl. 50 kr. bis 12 fl. 20 kr. , Nr . 2 9 fl. 50 kr. bis 11 fl. 15 kr.,
SU. 3 3 fl. 50 kr. bis 9 fl . 40 kr., Nr. 4 7 fl. 30 kr. bi« 8 fl.
30 kr. — Roggcnmehl, Nr . 0 8 fl. 45 kr. . Nr. 1 7 fl. 40 kr. G . —
Branntwein , effekt. (50"/o n. Tr .) transit ( 150 Litte») 21 fl. G .,
Sprit , 90"/ , transit 44 fl. G . — Petroleum 13 fl. 45 kr.

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herrn. Kroenlein .

Marktpreise der vergangenen Woche (mitgetheilt vom Statistischen Bureau).
100 Pfund . 1 Pfund . Klafter.
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Villingen —— 6 36 4 12— 4 27 — — — — — — 5 — 4 '/, — 18 18 30 10 *11
Waldsbut 6 48 648 — —— 4 — - — — — -3 20 —48 1 30 — - 7 4 4V , 4 * 16 16 28 15 18 30
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Freiburg . 7 15 — 4 42 4 21 5 — —— — — ' 5 20 1 12 1 36 — - 4 '/ - 7 4 '/, 18 18 29 15 16>30
Etlenheim —— — - —— —— —— —— — — — — — — — — —

7V-
— — —

Offenburg 7 9 —— 4 30 4 30 4 30 — 5 48 * 24 1 30 2 24 — - bV- 4 '/- 3V . 18 18 30 15 18 _
Badm . —— — — - —— 5 30 — — — — 1 18 2 48 — — 8 7 8 4 20'/- 19 30 16 24
Rastatt . 6 59 — 4 50 — —— —- — — * 29 —— — — — — 4'/»3^ io 4 — *16 18 26 24
Karlsruhe — — - - - — — - — - — 5 27 — — 1 18 2 24 — — 6 '/, — 6 5 20 18 32 16 26
Dnrlach . 7 55 —— —— — — 5 29 - - — — * 20 1 6 2 12 — — 4 5 4 19 16 30 15 22
Pforzheim . . ———— —— 5 14 4 31 —— 7 50 *2 45 — 1 48 — — 5'/z 5 5 4V. 19 17 31 15 25
Bruchsal —— 7 42 —— — ——— - — - - — — — — — — — ?v- 6 ' /- 8'/, 4 19 17 32 16
Mannheim . . — —— —— - — — - - - - — — — 1 21 3 — — — 4 '/- 4V- 4'/- 20 20 33 16 24
Heidelberg . . - — - - —— —— - — —— — — — — —— —— — — — —
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Mannheim 25 . Juni 7 - _ - 526 5 37 5 37 _ . _ 23 _ .
Mamz . 24. 7 30 —— 5 30 5 37 4 5u — — _ — _ —— — — 27 30 _ _ _ _
Frankfurt 27. 7 10 — 5 17 —— 5 7 —— — — _ _ —— — 27 45 _ _
Würzburg - .
Stuttgart 27. 7 48 7 40 —— 4 58 —— — _ _ _ — — _ — — _
München 25. 6 37 —— 4 57 4 28 5 2l
Schaffhausen 21 . —— 7 3 4 13— 4 36 —— - - — 2 6 —56 1 24 - — 6 '/ - SV- 5'/z SV. 18 18 29 15 23
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7
7

45
56 —

5 1 5 12 5 39 5 29
— — -

1 38 7V. 5
SV- 5

19 35
30

18 '/ , 23 43

Berlin . 23 . Juni : Roggen 4 st. 36 kr. — Rüböl 25 fl. 22 kr.

Bürgerliche SkechtSpftcge.
LadnugSverfüs «»»» .

0 .362. Nr . 6126. Bühl .
I . S .

des Martin Wertheimer von Bühl
gegen

Joses Lövi von hier, z. Zt . flüchtig,
Forderung bet : .

Der Kläger behauptet , daß er für den Beklagten
Bürge wurde und in Folge dessen 94 fl. 16 kr. mit
b°/,Zin « vom 1 . März 1d69 an ThrmotheuS Schomel
von Rappel zu bezahlen halle.

Der Kläger bittet nun , de» Beklagten für schuldig zu
erklären, diesen Betrag an ihn zu bezahlen .

Beschluß .
Wird zur mündlichen Verhandlung über diese Klage

Tagsahrl andeiauml auf
Freitag den 8. Juli d. I . ,

Vormittags v Uhr ,
und werden hiezu deide Theile mit der Aufforderung
hierher vorgelad-n, sich zum Beweise ihrer Behauxtun -
gen vorzubereiten und die ihnen zu Gebet stehenden
Munden mitzubriugr«. Der Beklagte überdies

unter dem Androhcn, daß bei seinem Ausbleiben die in
der Klage behaupteten Thatsachen a'.S zugestanden an¬
genommen , der Beklagte mit etwaigen Einreden au«-
gejchlofsen , und daß unter Verurtheilung desselben in
die Kosten nach dem Gesuch « des Klägers , soweit dieses
in Rechten begründet ist, erkannt würde.

Dem Beklagten wird zugleich aufgegeben , längstens
bi« zur Tagsahrl einen dahier wohnenden Gewallbaber
auszujtellen , widiigenS alle weiteren Veriügungen an
Eröffnungsstatt an die GerichtStaselangeschlag -n wür¬
den .

Bühl , den 24 . Juni 1870.
Grvßh . bad. Amtsgericht.

M u ß l e r.
O .390. Nr . 6584 . Villingen .

I . S .
oe« Josef Gummersheimrr von
Ulm , wohnhaft in Nußbach , Klä¬
ger«.

gegen
Wilhelm Wehrte von Kocherthüren,
zuletzt auf Sommerau ,

Forderung betr.
Josef Summerrheimer in Nutzdach fordert von

dem flüchtigen Wilhelm Wehrte von Kocherthü,
aus Verkauf von Äcustückcn vom 25. Novbr . v.
den Restbetrag von 43 fl. 12 kr. Zur Verhandln
Wird Tagfahrt anberaumt auf

F r e i l a g d e n 8 . I u l i d. I .,
Vorm . 9Uhr .

wozu beide Theile, zum Beweise ihrer Behauptum
vorbereitet, geladen werden, der Beklagte mit dem S
fügen , daß bei seinem Ausbleiben daS Thatsächliche l
Klage für zugcstanden angenommen , er mit allen E
reden ausgeschlossen und nach dem Klagbegehren ,wett solche « in Rechten begründet, erkannt wert
wurde.

Zugleich wird dem Beklagten ausgegeben, einen i
hier wohnenden EinhändigungSgewallhaber aufzustlen, widrigenfalls alle weiteren Verfügungen und d
kenntniff « mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie d>
Beklagten zugestelll worden, an die GerichtStasel an
schlagen werden würden .

Villingen , den 27 . Juni 1870.
Großh bad. Amtsgericht .

B u i s s o n.
O .355. Nr . 4295 . W a l d k i r ch. In Sach

Ludwig Wehrle von Waldkirch gegen Otto Str

chcr von da, z. Zt . flüchtig . Forderung hetr., wird dem
Beklagten anmit durch

bedingten Zahlungsbefehl
aufgegcben, 45 fl . Zins aus 4000 fl . Kausschilling zu
4V- Proz . vom 1. März di« 1 . Juni d . I . und 10 fl.30 kr. für zwei Klafter Holz innerhalb 14 Tagen
an Kläger zu bezahlen , oder zu erklären , daß er ge¬
richtliche Verhandlung der Sach« verlange , ansonst auf
Anrufen des Klägers die Forderung für zugcstanden
erklärt würde. Zugleich wird dem Beklagtenausgege¬
ben , einen am Orte des Gerichts wohnenden Gewalt¬
haber auszustellen , widrigenfalls alle weiteren Verfü¬
gungen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung,wie wenn sie dem Beklagten eröffnet wären , an dem
Sitzungsort der Gerichts angeschlagen « erden sollen.

Waldkirch , de« 23. Juni 1870.
Großh. bad . Amtsgericht .

Heimle .

O .364. Nr . 6900. St . Blasien . Der penfnnirte Hauptlehrer Thomas Schmidt von Todttnoe
besitzt ui der Gemarkung Hinter-TvdtmooS nachve
zeichnete Liegenschaften , deren Gewähr der Gerneürd



k

rath Mangels dt« '.Eintrags einer ErwerbSurkunde
verweigert :

1) ca . 2 Morgen 50 Ruthen Wiesen beim Haus ,
einerseits Josef, anderseits Fridolin Maier , nebst
einem zweistöckigen, von Stein und Holz erbau¬
ten Wohnhause mit Scheuer und Stallung unter
einem Dach ;

2) ca. 60 Rth . Feld in der Mitllerschweine . einers.
Fr . Josef «Schmidt, anders, an den Weg ;

3) ca. 60 Rth . Feld am Holenrond , einers. Andrea«
Gersbacher, anders. Joh . Bapt Schwalb ;

4) ca. 20 Ruthen Feld im Gschweitenwasen, einers .
Lhaddä Simon , anders. Joh . Bapt . Zimmer¬
mann ;

5) ca . 40 Rth Felo allda , einers. Andr. Schmidt ,
anders. Gottfried Köpfer ;

6) ca . 2 Brtl . 70 Rth . Wald in der Halden , einers.
Fridolin Maier , anders. Berthold Schmidt ;

7) ca . 2 Vrtl . 30 Rth . dt», allda, einers. Joh . Bap¬
tist Maier , anders. Joh . Georg Wasmer ;

8) ca. 1 Vrtl . 70 Rth . tto . im Unterschweinele ,
einers . Andrea« Schmidt , anders. BaltaS Dietzig ;

S) ca . 2 Vrtl . 40 Rth . dto. im Oberschweinele,
einers. Fr . Joses Schmidt , anders. Josef Mutter ;

10) ca. 10 Ruthen dto. im Fallenbodcnloch, einers .
Benedikt Kaiser, anders. Gleichlheil.

11) ca . 1 Vrtl . 70 Rth . dto. allda , einers. Alois Leh -
.ier, anders. Raimund Gersbacher ;

12) ca. 60 Rth . dto. allda , einers . Gotthardt Fröh¬
lich , anders. Wunibald Karle ;

13) ca . 3 Vrtl . 40 Rth . dto . am Farmberg , einers .
Fridolin Maier , anders. Gottfried Köpfer ;

14) ca . 1 Vrtl . dto . allda , einers. FranzJos . Schmidt ,
anders. Blast Simon ;

15) ca . 3 Vrtl dto. im Holzschlag , einers. Fr . Joses
Schmidt , anders. Andreas Gersbacher:

16) ca. 45 Rth dto. im HundSmooS, einers. Fridolin
Maier , anders. Josef Mutter ;

17) ca . 2 Vrtl . dto. allda , einers . Fridolin Maier ,
anders. Andreas Gersbacher ;

18) ca . 1 Vrtl . 10 Rth . dto . auf der Riese , einers .
Joh . Bapt . Maier , anders. Franz Jos . Schmidt ;

19) ca . 80 Rth . dto. im langen Wald , einers . Kon-
rad Schmidt , anders. J »h,Bapt . Zimmermann ;

20) ca. 1 Brtl . dto . im Friedhaagwald , einers. Bene¬
dikt Kaiser , anders. Wunibald Karle .

Auf Antrag des pensionirten Hauptlehrers Thomas
Schmidt werden hiernach alle Diejenigen, welche an
diesen Liegenschaften in den Grund - und Pfandbüchern
nicht eingetragene, auch sonst nicht bekannte dingliche ,
oder lehenrechtliche . oder sidetkommissarischc Ansprüche
haben, oder zu haben glauben, aufgcsordert, solche

innerhalb 8 Wochen
hierher anzumelden , widrigen « dieselben für die Auf¬
geforderten , aber nicht Erschienenen, iu: VerhLltniß
zum Besitzer verloren gehen .

Sk . Blasien , den 23 . Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

S p c r i.
O .349 . Nr. 7032. Lahr . Nach dem Vortrag

de» Kaufmanns Karl Huck dahier fiel ihm auf da« im
Jahr 1837 erfolgte Ableben seine« Vater« Matthäus
Huck eigenthümlich zu :

Tr . 2 , Nr . 223 . bestehend in 22 Ruthen 31
Schuh Grund und Boden in der großen Krä¬
mergasse in Lahr, worauf sich befinden : ein zwei¬
stöckige« Wohnhaus mit zweistöckigem Magazin ,
Keller und Zugehör .

Da dieser Eigemhumsübergang im hiesigen Grund -
bucke noch nicht eingetragen ist und die Fertigung die¬
se« Eintrags beanstandet wird , weil dort die fragliche
Liegenschaft auch noch nicht auf den Namen de« RechtS -
vorfahrer « de« Karl Huck als dessen Eigenthum ein¬
geschrieben ist, so ergeht auf Antrag an alle Diejenigen,
welche daran dingliche Rechte , oder lehenrechtliche « der
fideikommissarische Ansprüche haben , oder zu haben
glauben, die Aufforderung , solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , indem sie sonst dem Ausfor¬
dernden gegenüber sür erloschen erklärt würden .

Lahr, den 21. Juni 1870.
Großh . bad . Amtsgericht

W i l ck e n S .
O.353 . Nr . 7046 . Lahr .

Beschluß .
Die katholische Stistungkommisston ( Pfarrei ) Frie-

senheim hat Namen « de« kath ObcrstiflungSralhS da¬
hier erklärt , sie besitzt in der Gemarkung HugSweicr
eine Wiese . Gewann Poßcrt , auf der obern Matte , an
den s. g. Wässergraben stoßend , V» Morgen und 43
Quadrathruthen groß.

Da « Gruiidstück ist im Grundbuch der Gemeinde
HugSweier nicht eingetragen und versagt der Gemeinde-
ralh di« Gewähr .

ES ergeht daher an alle Diejenigen , welche daran
— in den Grund - und Pfandbüchern nicht eingetra¬
gene , auck sonst nickt bekannte — dingliche Rechte ober
lehenrechtliche oder fideikommissarische Ansprüche haben,
oder zu haben glauben , die Aufforderung, solche

bin n en zwci Mon aten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls dieselben für
die Aufgeforderten aber nicht Erschienenen im Vcrhält-
niß zu dem jetzigen Besitzer für erloschen erklärt
würden.

Lahr, den 21 . Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht,

v. Gemmingen .
O.380 . Nr . 5071 . Kork .

I . S .
Michael Hechlckr Ehefrau von Holz¬
hausen

gegen
unbekannte Berechtigte ,

dingliche Rechte betr.
Nachdem innerhalb der zweimonatlichen Frist kei¬

nerlei Ansprüche an da« in der diesseitigen öffentlichen
Aufforderung vom 9. Februar d . I . , Nr . 1215 , er¬
wähnte Grundstück angemeldet worden sind , so werden
diese Ansprüche der Ehefrau de« Michael Hechler
gegenüber sür erloschen erklärt.

Kork, den 26 . Juni 1870.
Großh . ! ' ' Amtsgericht.

R a a. st e i n.
O .370. Nr . 8902 . Müllheim . Hinsichtlich der

in der Veröffentlichung vom 8. Mai d. I . , Nr . 6577,
ausgeschriebenen Liegenschaften wurden keinerlei An¬
sprüche erhoben , wrßSalb- diese den neuen Erwerbern,
Johanne « Lenz , Anna Maria Lenz , Joyt Georg
S ch im ' S Ehefrau , Malbia « Hill st in '« Witlwe,
Maria Katharina , geb. Lenz , von Feldberg , gegen¬
über sür verloren erklärt werden.

Müllheim , den 23. Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

H. K o h l u n t.

O .338 . Vir. 12,680t Karlsruhe . Auf Antrag Großh . OberstistungSratbS hier werden alle Die
jenigen , welche an »achgenanut»» , auf Gemarkung Darlandcn gelegenen Liegenschaften in dcn Grund - und
Pfandbüchctu nicht eingetragene , auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte , oder lehenrechtliche ober fidcikom -
missarische Ansprüche haben oder zu haben glauben, aufgefordcrl, solche

binnen 2 Monaten
anher geltend zu machen , ansonst dieselben der katholischen Pfarrei Darlanden , bezw . dem Heiligenfond

" " ' '
Nummer de« Maß .

Gewann . An grenze r.
Ru -
lhe».

Kulturart .
o Plan « ZT Mrz . Fuß

—

». der kath . Pfarrei Daxlandeu gegenüber :

15 1 458 — 122 6 Psarrstraße Pfarrhaus u . Garteni Philipp Dannenmaier und Valmiin
Kutterer I .

144 6 807 — 36 7 HohleiL Acker
145 7 1049 — 38 —
146 8 1482 — 36 7 Ncugärtm
147 E 1567 — 44 7

b . dem Hriligenfond Daxlaude » gegenüber :

1 1 1 — 216 — Mittelstraßei Kirche u . KirchcnplatzlringSum Gemeindeweg.
14

152
1 453 — 197 8 OrtSeller Fried - resp . Kirchhos jPsarr - und Lammstraße.

14 3553 1 137 — Krämeräcker Acker Markus Kutterer u . Therese Reiser.
153 3 "82 4 299 — Ludwig Weik und Franz Josef Ganz .
154 33 0 — 264 — Bukcläcker „ Markus Kutterer und Philipp Dan -

! nemnaier .
155 16 3754 — 143 4 Reuth Georg Kühn und Schuläcker.
156 » 3755 — 149 8
157 3853 — 126 6 LangenLcker Leo Maisck und Weg.
158 17 4147 — 260 — Transchmmt Martin Dannenmaier und Gregor

! Hafner .
159 " 4151 386 ' Valentin Beck und Johann Seiler .

Karlsruhe , den 23 . M <A 1870 .
Großh . had .

Nebe
AnttSgerickt.
u i u S. Gut .

O .348. Nr . 6552. Breisach . Nachdem aus
unsere Aufforderung vom 8. April d. I . , in Nr . 95
dieses Blatte « , Rechte der dort genannten Art an die
darin erwähnten Grundstücke nicht geltend gemacht
worden sind , werden solche dcn dermsligen Besitzern ,
Bürgermeister Jakob MLcklin , dessen Sohn Jakob
Möckliu und dessen Tochter Maria Ursula Möcklin ,
Ehefrau de« Friedrich Vetter , sämmtlich von Bi¬
ckensohl, gegenüber als erloschen erklärt.

Breisach, den 23 . Juni 1870-
Großh . bad. Amtsgericht.

Mors .
O .368. Nr . 6553 . Breisach . Nachdem aus

unsere Aufforderung vom 9 . April d. I . , in Nr . 95
dieses Blatte «. Rechte der erwähnten Art an die darin
ansgezähllen Grundstückenicht gellend gemacht worden
sind, werde» solche den dcrmaligm Besitzern , Sebastian
Henninger , Georg'« Sohn , von Königschaffhausen
und dessen Kindern Katharina und Sebastian Hen¬
nin g e r von da gegenüber al« erloschen erklärt .

Breisach, den 23. Juni 1870 .
Großh . bad. Amtsgericht.

MorS .
Gaukru .

O .379 . Nr . 3632 . Gengenbach . Gegen den
Kaufmann Franz Anton Spitz müller von Bibc-
rach haben wir Ganl erkannt , und cs wird nunmehr
zum Richtigstellung«- und Vorzugsverfahrcn Tagfahrl
anberaumt auf

Dienstag den 19 . Juli d . I . ,
Vormittags8U . hr .

E « werden alle Diejenigen, welche aus wa« immer
für einem Grunde Ansprüchean die Gantmasse machen
wollen, aufgefordcrl, solche in der angesetzken Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Untcrpfandsrechtc zu bezeichnen , sowie
ih»e Beweisurkunden vorzulegen oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvcrgleich versucht werden , und es werden in
Bezug auf Borgvergleiche und Ernennung des Massc-
pflegers und GläubigerausschuffeS die Nichterjcheiuen-
den als der Mehrheit der Erschienenen bettrctend ange¬
sehen werden .

Die im Auslande wohnendenGläubiger haben läng¬
stens bi« zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber sür den Empfang aller Einhändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen , widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet waren , nur an dem Si¬
tzungsorte des Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist , durch die Post zugesendel
würden.

Gcngenbach, den 20. Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

N c u m a n n.
O .384 . 1 . Nr . 17,673 Heidelberg .

I - S .
mehrerer Gläubiger

gegen
Georg Bender 'S Eheleutein Neuen¬
heim .

Gegen Georg Bender und dessen Ehefrau , Bar¬
bara, ged . Bergmann , von Neuenheim haben wir
Gant erkannt , und es wird nunmehr zum Richtigstel¬
lung«- und Vorzngsverfahrcn Tagfahrt anberaumi auf

Mittwoch den 13 . Juli d. I . ,
Morgen » 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche au» waS immer
sür einem Grunde Ansprüche an die Ganlmaffe
machen wollen, aufgefordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich ihre
etwaigen Vorzug«- oder UmerpfandSrechtc zu bezeich¬
nen , sowie ihre Beweisurkunden vorzulegen oderden
Beweis durch andere Beweismittel anzulreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Mafsepslegerund ein
Gläubigerausschuß ernannt und ein Borg - oder Nach-
laßvergleich versucht werden , und er werden in Bezug
aus Borgvergleiche sind Ernennung des Massepflegers
»lud GläubigerausschuffeSdie Nichlerscheinendenals der
Mehrheit derErschienenen beitretend angesehenwerden.

Die rm Ausland « wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens di« zu jener Tagfahrt «inen dahier wohnenden
Gewalthaber sür den Empfang aller Einyändigungen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Part « selbst
geschehen sollen , widrigenfall« alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Si -
tzungSorte de« Gericht angeschlagen , beziehungs¬

weise den im Auslande wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist, durch die Post zugesendct
würde .

Heidelberg, dcn 17 . Juni 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

B e ck.
Lntmuuvigungrn.

O .373. Nr . 4279 Waldkirch . Xaver Burger ,
ledig , 30 Jahre alt, von Bleiback, wurve durch diessei¬
tiges rechtskräftige« Erkcnnlniß vom 3. d . M . wegen
Gemülhsschwächeentmündigt und ihm unterm Gestri¬
gen dessen Vater Ziegler Franz Josef Burger von
Bleibach als Vormund bestellt .

Waldkirch, den 22 . Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

H e l m l c.
O.343. Nr . 3981 . Sichern . Durch Erkcnntniß

vom 20 . Mai d. I . wurde Konrad Bogner von
OenSbach entmündigt und Georg Bogner von da
als dessen Vormünder bestellt . Achern , dcn 23 . Juni
1870. Großh . bad . Amtsgericht. Himmel .

O .356 . Nr . 16,837. Heidelberg . Als Vor¬
mund der mit Unheil vom 23 . März d . J ., Nr . 10,624,
entmündigten Barbara Klstenmacher von Leimen
wurde unterm 10. d. MtS . Peter Re hm von Leimen
ernannt .

Heidelberg, den 16. Juni 1870.
Großh . dad . Amtsgericht.

Christ .
O 361.

' Nr . 4571. Neckarbischofsheim . Ka-
roline Frank von Neckarbischossheim wurde wegen
Gemülhsschwächeentmündigt und deren Vater , Metz¬
ger Lehmann Frank von hier, als Vormund ausge¬
stellt .

Neckarbischossheim , den 16. Juni 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

Hornung .
Ervvorlavuugeu.

O .351. Oberkirch . Georg , Josef und Xaver
Huber von Oberkirch , alle Drei nach Amerika auS-
gewandert, sind zur Erbschaft ihrer verstorbenen Mut¬
ter , der Josef H uber ' s Wittwe , Theresia, geborne
Kudcrer , von Oberkirch berufen.

Da d . ren Aufenthaltsort unbekannt ist , so werben
dieselben hiermit ausgefordert,

binnen drei Monaten , von heute an ,
dahier bei den TheilungSverhandlungen zu erscheinen
und sich zur Empfangnahme ihres Erbtheils zu mel¬
den , widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen zugetheilt
würde, welchen sie zukämc , wenn sie, die Vorgelagerten,
zur Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären.

Oberkirch , den 24. Juni 1870.
Der Großh . Notar

C. K r i e g.
O .391. Gernsbach . Kilian und Peter Mün¬

tz e n a st , Beide gebürtig von Bermersbach . von denen
der Erstere sich seit vielen Jahren nach Nordamerika
( New-Jersey ) begeben hat und deren jetziger Aufent¬
halt dahier nicht bekannt ist , find zur Erbschaft ihres
Bruders Anton Mungenast , ledigen DicnfiknechtS
von Bermeesbach , kraft Gesetzes mitberufen .

Dieselben werden daher zu den Erbibeilungsver -
handlungen mit dem Ansügen hiermit öffentlich vor¬
geladen , daß , wenn sie

inn erh alb 3 Mo n a ten
nicht erscheinen , die Erbkchaft lediglich Denen zugetheilt
werden wird, welchen sie zukäme , wenn sie, die Vorge¬
ladenen , zur Zeit des ErbanfallS gar nicht mehr am
Leben gewesen wären.

Gernsbach, den 25 . Juni 1870.
Der cawoßh. Notar

W i e ß l e r.
Hanbelsregister -Eiaträge.

O .324 . Nr . 4945 . Elten he im . Zu O .Z . 42
des Firmem egister « wurde heute eingetragen : Die
Firma Josef R osenstiel von hier hat ihren Sitz nach
Baden verlegt.

Ettenheim, den 18. Juni 1870.
Großh . dad . Amtsgericht.

Schrempp .
Wvlpert .

O .340. Nr . 6307 . Donaueschingen .
Die Bildung eine « VorschutzvereinS zu
Donaueschingenbetr.

Beschluß .
Unter Ziffer I wurde in das GcnossenschaftSregister

eingetragen :
Vorschnßvercin z » Donaueschingen .

Der 'Verein beginnt mit dem 1 . Juli d. I . mit dem
Sitze in Donaueschingen. Zweck de « Unternehmen«
ist , den Mitgliedern des Vereins die zu ihrem Ge¬
schäftsbetriebe erforderlichen Geldmittel zu verschaffen .
Bei Aufnahme von Darlehen sind sämmiliche Mitglie¬
der solidarisch haftbar .

Die derzeitigen Vorstandsmitglieder sind :

Herr Hofapothek« Kirgner hier, Vorstand,
Herr Kaufmann Rille hier, Rechner, uno
Herr Oberlehrer Red mann hier , Konttoleur

und Schriftführer .
Das Verzeichnißder G'

enoffenschaster kann jederzeit
dahier eiugeschenwerden.

Donaueschingen, den 22. Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Z c P f .
O.311. Nr . 5308 . Baden . Unter O .Z. 168

wurde heute zum Firmenregister eingetragen die Firma
„ Eduard Arnold jr . in Baden " .

Inhaber der Firma ist Kaufmann Eduard Arnold
junior von hier , verehelicht mit Oktavia , f H art »>
weg , von da . Eheverirag vom 16. April ej . , wor- -
nach jeder Theil 50 fl. in die Gemeinschaft einwirst,
während alles übrige Vermögen , welches in die Ehe-
eingebracht , oder während derselben durch Erbschaft,
Schenkung, Vermachlniß oder sonstige unentgeltliche
Rcchtsntel erworben wird , von der Gemeinschaft auS-
geschloffen sein soll . >

Baden , den 22 . Juni 1870.
Großh . bad . Amtsgericht.

I . A. d. R . :
O . v. S t o ckh orn .

Strafrechtspflege .
Ladungen «ud Fahndungen .

O.388 . Nr . 2422 . Baden . I . A. S . gegen
Schreiner Karl Os er von Neuweier, wegenL -' dersetz-
lichkeit , ist zufolge des in der Beilage zu N. J29 der
Karlsruher Zeilung vom 2. Juni l . I . verkündigten
VerweijungSbeschlusjcSdes Großh . Kreis - und Hos -
geriebis Offcnburg , Raths - und Anklagekammervom
28 . Mail . I . , Nr . 955, Tagfahr ! zur Hauptverhand¬
lung auf

S a mH ag d en 16 . I uli l. I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

anberaumt , und wird hiezu der Angeklagte Karl Oser
mit der Aufforderung vvrgeladen , sich 14 Tage vor der
Hauptverhandlung bei Großh . Amtsgericht Bühl zu
stellen . Dies wird dem flüchtigen Angeklagten mit
dem Anfügen verkündigt , daß die Hauptverhandlung
und Aburiheilung stattst del , der Angeklagtemag er¬
schienen sein oder nicht .

Baden , den 25 . Juni 1870.
Großh . Kreisgericht, Strafkammer .

Der Vorsitzende :
v . R o t t e ck.

H - il .
O .389. Nr . 6870 . Schwetzingen . Schreiner¬

gesell Johann Am borg von Michelbach , Königreich
Bayern , ist eines Betrugs und der Entwendung eine«
sür eine Arbeitsschürze bestimmt gewesenen Stücke¬
neuen blauen wergenen Tuchs , sowie einer in der
Nacht zum 7 . d . M verübten Entwendung einer alten
schwarzen Hose zum Nachtheile des Schreinermeister«
Ignaz Eder in Brühl beschuldigt .

Wir bitten um Fahndung und Vorführung de« Be¬
schuldigten ün Falle der Betretung .

Schwetzingen, den 11 . Juni 1870.
Großh . bad. Amtsgericht.

Diez .
Minntg , A. j.

Vermischte Bekanntmachungen .
P .736. 2. Nr . 3293 . WaldSbut .

VergebungvonBauarbeiten .
Höherem Aufträge zu Folge vergeben wir die »ach-

benannten Bauarbcitcn zur Herstellung eines Reservoir¬
gebäudes auf der Station Erzingen im Wege schrift¬
licher Angebote:

1 ) Maurerarbeit » im Anschlag von 849 fl . 36 kr.
2 > Steinhauerarbeit , im , . 210 fl. — kr.
3 ) ZimmermannSarbeil .im „ „ 532 fl . 32 kr.
4) Schlosserarbcil, im . . 105 fl. 46 kr.
5) Blechnerarbeit, im „ „ 82 fl. 54 kr.
6 ) Änstreicherarbcit, im „ „ 100 fl. 28 kr.
7) Glaserarbcit , im „ „ 18fl . — kr.
8) Schieserbeckerarbcit , im „ . 102 fl . 10 kr.

im Ganzen 2001 fl . 26 kr.
Die Angebote, welche entweder auf die Ueberuahme

der ganzen oder einer einzelnen Arbeit nach Vryzenten
des Voranschlages zu stellen sind , müssen längstens bis

Montag de» 4. Juli d. I , Morgens S Uhr,
versiegelt und portofrei , sowie mit geeigneter Auf¬
schrift versehen , dahier eingcreicht sein.

Die Pläne , Voranschläge und Bedingungen können
bis zum vorgenannten Tag der Sou » issionSeröfsnung
auf dem technischen Buieau babier cingesehen werden.

WaldShut , dcn 20. Juni 1870.
Großh . bad. Post - und Eismbahnamt .

Der Vorstand : Der Bezirks-Ingenieur :
_ Dukfing ._ Scholl ._

P, ?58. 2 . Nr . 1476 . T r r v e r g.

Schwarzwal- Bahnbau .
Die Ausführung von Bauarbeiten ip nachstehend

r erzeichneten Bahnstrecken vergeben wir im Wege schrift¬
lichen Angebots , und zwar :

1) Erd - und Felscnsprengarbeiten mit
Sickcrungsanlagcn und BöfchungS-
abpflasterung auf der Strecke Sig¬
nal 1940 -s- 14 — 1950 zwischen
dem Mühlehalden - und LoSbach -
tunnel , Gemarkung Gremmelsbach,
veranschlagt zu . 4,308 fl. ; ,

2) Erd - und Planirung -arbeiten auf
der Strecke Profil 34 — 53, Gemar¬
kung St . Georgen , veranschlagt zu 18F07 fl .;

3 ) Erd - und Planirungsarbeiien zur
Herstellung des Planums der Sta¬
tion St . Georgen von Profil53 —60,
veranschlagt zu . . 13,266

Summe 35,781 fl.
Bewerber um diese Arbeiten wollen ibre Angebote

portofrei und versiegelt sowie mit der Aufschrift „An- .
gebot auf Bauarbeilen "

nach Prozenten de» Voran¬
schlag« gestellt , längsten« bi «

Donnerstag den 7. Juli . Morgens IO Uhr ,
auf dem Geschäftszimmer der unterfertigten Stellt
cinreichen, bi« wohin auch daselbst Bedingnißheflt ,
Voranschläge und Plane zur Einficht aufliegen.

- Der Inspektion unbekannte Bewerber haben sich
durch Zeugnisse über den Besitz der erforderlichenMittel
und LcistungSsähigkeitauszuweiscn.

Triberg , dm 23 . Juni 1870 .
Großh . bad. Eisenbahnbau -Jnspektion .

Grabendörfer .

Hrnck « nb Verlag » er G. vrnnn ' sche « Hofbn - brnckerei ,
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